
Hessische Einzelmeisterschaften 2010 im Kunstturnen weiblich 
 
TSV-Mädchen gewinnen Meistertitel und Pokale 
 
Die Hessischen Meisterschaften im Kunstturnen weiblich fanden dieses Jahr am 
23.05.2010, also auf dem Pfingstsonntag statt. Auch das mag vielleicht ein Grund 
gewesen sein, dass die Mädchen der TSV Heusenstamm aus den „Einzel“-
Gerätemeisterschaften ein richtiges Mannschaftsergebnis machten. In ihrer 
Geschlossenheit als TSV-Turnerinnen, mit ihren Trainern Anne Böhme und Pavel 
Kolesnichenko und zusammen mit den unermüdlichen Kampfrichterinnen Meike 
Bohnert und Bianca Simonsmeier zeigten sie eine beeindruckende und gemeinsame  
„Mannschaftsleistung“, die auch von der ehemaligen HTV-Landesfachwartin 
Kunstturnen und jetzige Verbandsbeauftragte E-Kader im HTV für das Kunstturnen 
weiblich in Hessen, Hannelore Schwerdtner, gelobt wurde. 
 
Als Jüngste starteten Delphi Böhme und Loreéna König im Jahrgang 2003 für die TSV 
Heusenstamm im Einzelgeräte-Pokalwettkampf. Sie waren bei ihrem ersten 
Wettkampf schon ein wenig aufgeregt, doch die „alten Hasen“ Carina Junker und 
Heike Weyell, unermüdlich unterstützt von Wilma Böhme, kümmerten sich ganz 
rührend um die beiden Debütantinnen, die schnell zu Publikumslieblingen wurden. 
Beide überzeugten am Sprung, turnten gute Übungen am Stufenbarren und 
Schwebebalken und zeigten zum Abschluss solide Bodenübungen. Der Sprung war 
dann auch das Paradegerät beider, denn Loreéna König wurde Hessische Meisterin 
und Pokalgewinnerin an diesem Gerät mit 13,900 Punkten und Delphi Böhme belegte 
den 4. Platz mit 13,100 Punkten. 
 
Nina Antoni und Marlene Hühn vertraten die TSV Heusenstamm in dem extrem 
starken Jahrgang 2002. Im Sprung erreicht Nina mit sehr gut geturnten Flugphasen 
den 3. Platz mit 15,000 Punkten und Marlene wird 4. mit 14,850 Punkten. Am Barren 
wie verabredet auch Platz 3 und 4, jedoch hat diesmal Marlene mit 13,800 Punkten 
vor Nina mit 13,150 Punkten die Nase vorn. Am Boden ändert sich nichts. Platz 3 für 
Marlene mit 14,800 Punkten und Platz 4 für Nina mit 14,550 Punkten. Am 
Schwebebalken zeigt Marlene dann ihre Stärken und turnt ohne Wackler die „Übung 
ihres Lebens“, gewinnt dieses Gerät mit 16,300 Punkten und einem beeindruckenden 
Abstand von 1,450 Punkten vor den punktgleich Zweitplatzierten Kristina Boglayev 
aus Wetzlar und Michelle Gerner von der TV Elz. Nina wird mit nur 0,050 Punkten 
Rückstand 4. an diesem Gerät, weil sie leider das Gerät einmal verlassen musste.  
Glückwunsch an Marlene für das hervorragende Abschneiden zur Hessischen 
Meisterschaft und zum Pokalgewinn am Schwebebalken und für Nina zum 3. Platz im 
Sprungwettbewerb. 
 
Im Jahrgang 2001 trat Anna-Tea Spahn für die TSV an. Anna-Tea ist noch nicht so 
lange bei uns, aber sie weiß, worauf es ankommt. Sie hat eine tolle Entwicklung 
genommen, ist sprungkräftig und hat Mut zu hohem Risiko. Beim Sprung ließ sie sich 
durch nichts beeindrucken und lässt mit ihrem 2. Platz als Hessische Vizemeisterin an 
diesem Gerät auch künftig auf weiterhin gute Leistungen hoffen. Darüber hinaus 
wurde Anna-Tea 4. am Boden mit 15,850 Punkten und belegte den 5. Platz am 
Schwebebalken mit 12,700 Punkten. 
 
Carina Junker und Jasmin Weyell starteten die Hessischen Meisterschaften bei den 
Schülerinnen in der Altersklasse 11. Auch hier gibt es eine starke Konkurrenz. Carina 
wurde in der Schülerinnen-Klasse im Gerät-Vierkampf Hessische Vizemeisterin mit 
38,650 Punkten. Jasmin belegte mit insgesamt 32,150 Punkten den 6. Platz. An den 



einzelnen Geräten konnte Carina sich am Barren den 3. Platz mit 7,750 Punkten 
sichern. Am Schwebebalken wurde sie 4. mit 11,100 Punkten und am Boden 
zusammen mit Jasmin 6. Beide turnten an diesem Gerät 9,050 Punkte.  
 
Nicht nur ihre Einzelerfolge, sondern vor allem ihr sehr ausgewogener Vierkampf bei 
diesen Meisterschaften war die Grundlage, dass Carina Junker und Jasmin Weyell für 
die HTV-Auswahlmannschaft in der Altersklasse 11 zur Teilnahme am 
Deutschlandpokal 2010 nominiert wurden. Herzlichen Glückwunsch für euren Erfolg 
und für die Nominierung in die Hessenmannschaft, mit der ihr nicht nur die TSV und 
die Stadt Heusenstamm, sondern ganz Hessen repräsentieren dürft. 
 
Besonderen Dank vor allem aber an Anne Böhme, Sabine Lauer und Pavel 
Kolesnichenko für ihre engagierte und unermüdliche Trainingsarbeit mit den 
Mädchen. Dank aber auch an die Eltern, die ihren Kindern die Teilnahme in Limburg 
ermöglichten und aus einem Pfingstfest ein Kunst-Turnfest machen mussten.  

 
 
 

 
 

Loreéna König (AK 7) erhält ihren Pokal für ihren 1. Platz im Sprung 
 
 

 
 

Loreéna König und Delphi Böhme (AK 7) mit ihren Siegerurkunden 
 
 



 
 
 

 
 

Marlene Hühn (Mitte - AK 8) wird Hessische Meisterin und Pokalgewinnerin am 
Schwebebalken 

 
 
 

 
 

Nina Antoni (AK 8) belegt den 3. Platz im Sprung 
 
 
 
 



 
 

Anna-Tea Spahn erhält ihren Pokal für ihren 2. Platz im Sprung 
 

 
 

Carina Junker (links - AK 11) bei der Siegerehrung für den 2. Platz im Vierkampf 
 
 

 
 

Jasmin Weyell erhält Urkunde und Medaille für ihren 6. Platz im Vierkampf 



 
 

Das „Meisterschaftsteam“ der TSV Heusenstamm 
 
 

 

 
 
 

Von links: Jasmin Weyell, Wilma Böhme, Delphi Böhme, Nina Antoni, 
Marlene Hühn, Anna-Tea Spahn, Loreéna König und Carina Junker 

 
Hinten von links: Anne Böhme, Pavel Kolesnichenko und Meike Bohnert 

 
 

  
 


